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ÜBERSETZUNG

KÖNIGREICH BELGIEN
------------------

GUTACHTEN DES STAATSRATES
-------------------------

Der STAATSRAT, Gesetzgebungsabteilung, dritte

Kammer, der am 22. September 1998 von dem Minister für

Unterricht, Kultur, wissenschaftliche Forschung, Denkmäler

und Landschaften der Deutschsprachigen Gemeinschaft gebeten

wurde, ein Gutachten über einen Vorentwurf eines Dekretes

"über die Namensgebung für öffentliche Wege" abzugeben, hat

am 19. Januar 1999 folgendes Gutachten abgegeben :

Über den Entwurf ist keine Bemerkung zu

formulieren.
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Die Kammer setzte sich zusammen aus

den Herren W. DEROOVER, Kammervorsitzender,

D. ALBRECHT, Staatsräte,
P. LEMMENS,

A. ALEN, Beisitzer der Gesetz-
H. COUSY, gebungsabteilung,

Frau F. LIEVENS, Kanzler.

Der Bericht wurde von Herrn G. VAN HAEGENDOREN, Audi-
tor, vorgelegt. Das Referat des Koordinationsbüros wurde von
Herrn J. DRIJKONINGEN, Referendar, abgefaßt und dargelegt.

DER KANZLER, DER VORSITZENDE,

F. LIEVENS. W. DEROOVER.

Das Gutachten wurde unter der Aufsicht von Herrn
E. HAESBROUCK, Erster Auditor, übersetzt.

DER HAUPTKANZLER,

D. LANGBEEN.


